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Ausgabe Nr. 2 - KW5
30. Januar 2014

Almosenturm

Wer des Morgens dreimal schmunzelt,
mittags nie die Stirne runzelt,

abends singt, dass alles schallt,
der wird hundert Jahre alt.

Volksgut
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -

Bekanntmachungen für die  
Kommunalwahlen und Europawahl 2014

Hiermit möchten wir darauf hinweisen, dass einige Bekanntmachungen bezüglich 
der Wahlen zusätzlich zur Veröffentlichung im Almosenturm im Bürgerbüro des 
Rathauses Obernburg, sowie im Gebäude Brückenstraße 4 (Dr. Wagner/Heimat-
museum) in Eisenbach ausgehängt werden.
Züchner, Wahlleiterin

Allgemeine Gemeinde- und Landkreiswahlen  
am 16. März 2014;

Zusammentritt des Beschwerdeausschusses  
am 17. Februar 2014

Nach Art. 8 GLKrWG, § 11 GLKrWO hat die Regierung von Unterfranken für die am 
16. März 2014 stattfindenden Gemeinde- und Landkreiswahlen einen Beschwer-
deausschuss gebildet.
Der Beschwerdeausschuss entscheidet auf Antrag eines betroffenen Wahlvorschlags-
trägers über dessen Einwendungen bezüglich der Gültigkeit des Wahlvorschlags für 
die Gemeinderats-, Kreis-tags-, Bürgermeister- oder Landratswahl, sofern der Wahl-
ausschuss diesen Einwendungen nicht abgeholfen hat oder ein Beschluss, der die 
Gültigkeit eines Wahlvorschlags festgestellt hat, von Amts wegen geändert wird (Art. 
32 Abs. 4 Satz 1 GLKrWG).
Der Wahlvorschlagsträger hat den Antrag bis spätestens Donnerstag, den 13. Februar 
2014, 18.00 Uhr, schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter einzureichen (Art. 
32 Abs. 4 Satz 2 GLKrWG). Anträge auf Entscheidung des Beschwerdeausschusses 
sind vom Wahlleiter mit den für die Überprüfung durch den Beschwerdeausschuss er-
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forderlichen Unterlagen und einer eigenen Stellungnahme unverzüglich durch Boten 
dem vorsitzenden Mitglied des Beschwerdeaus-schusses zu übermitteln (§ 48 Abs. 2 
GLKrWO).
Für eine eventuell notwendig werdende Sitzung wird der Beschwerdeausschuss am

Montag, den 17. Februar 2014, 10.00 Uhr 
bei der Regierung von Unterfranken, Peterplatz 9, 97070 Würzburg im Großen Sit-
zungssaal zu-sammentreten.
Die Sitzung ist öffentlich.

Die Wahlleiterin
der Stadt Obernburg a. Main

Bekanntmachung
der Sitzung des Wahlausschusses

zur Beschlussfassung über die eingereichten 
Wahlvorschläge für die Wahl des 

ersten Bürgermeisters und des Stadtrats
am Sonntag, 16. März 2014

Die Sitzung des Wahlausschusses findet statt am Dienstag, 04. Februar 2014 (40. 
Tag vor dem Wahltag) um 18.00 Uhr im Rathaus Obernburg a. Main, Besprechungs-
zimmer 1. OG, Römerstraße 62-64, 63785 Obernburg.
Der Wahlausschuss beschließt in der Sitzung über die Gültigkeit der eingereichten 
Wahlvorschläge und über die Zulässigkeit von Listenverbindungen (Art. 32 Abs. 2 des 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes – GLKrWG).
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit 
nicht Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Ein-
zelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät und entschei-
det er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, 
die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt ge-
geben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind.
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls recht-
zeitig bekannt gemacht.
23.01.2014
Züchner, Wahlleiterin
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Anmeldung für das Kindergarten-  
Krippenjahr 2013/14

Im Februar findet in unseren 3 Obernburger Kindertageseinrichtungen die Anmeldung 
für das kommende Kindergarten- und Kinderkrippenjahr statt.

17.02. –21.03.2014
Für den Kindergarten angemeldet werden können alle Kinder, die bis zum 31.12.14  
3 Jahre alt werden. Eltern, deren Kinder bis einschließlich April 2015 3 Jahre alt  wer-
den, werden ebenfalls gebeten die Anmeldetage zu nutzen.  
Die Platzvergabe für Kinder unter 3 Jahren erfolgt dann je nach Platzangebot in 
den einzelnen Einrichtungen.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden wird unbedingt um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung gebeten.
Kindertageseinrichtung „Sonnenschein & Regenbogen“ mit Krippe (Altstadt)
Tel.: 0151-62962574 – Leitung: Frau Heike Leder
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Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“ mit Krippe (Eisenbach)            
Tel.: 31584 – Leitung Frau Katja Roth
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“ mit Krippe (Rüdhölle)
Tel.: 5707 – Leitung Frau Monika Marek
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:
  Geburtsurkunde des Kindes
  Geburtsurkunde beider Elternteile
  Personalausweis oder Reisepass beider Elternteile
Um Ihnen die Wahl des Kindergartens/der Krippe zu erleichtern, bieten wir vor den 
Anmeldetagen einen „offenen Nachmittag“ an, an dem sich die Einrichtungen gerne 
vorstellen möchten. Sie sind herzlich eingeladen, sich die Einrichtungen anzusehen 
und Sie können Wichtiges über das Zusammenleben im Kindergarten/der Krippe er-
fahren. Ihr Kind kann in dieser Zeit schon erste Kindergartenluft schnuppern.

Bitte melden Sie sich unter o.g. Tel. auch für die Infotreffen an!
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“

Montag, 10.02.2014
16.00 Uhr im Kindergarten

Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“
Mittwoch, 12.02.2014

16.00 im Kindergarten
Kindertageseinrichtung „Sonnenschein & Regenbogen“
Die Kindertageseinrichtung „Sonnenschein & Regenbogen“ veranstaltet im „Über-
gangsquartier“ keinen Infonachmittag, da im Mai der Umzug in die neue Kita statt 
findet.

Kinderkrippe
An den genannten Anmeldetagen müssen, bei Interesse, auch Krippenkinder 
(0-3 Jahre) angemeldet werden. Bitte nehmen Sie die Anmeldetage wahr, die 
Plätze sind sehr schnell vergeben. Bitte beachten Sie das in der Kinderkrippe im 
Kiga Abenteuerhaus erst wieder ab Juli 2015 Krippenplätze frei sind.

Einladung
Sitzung „Rückblick Römerstadt im Lichterglanz und verkaufsoffene Sonntage 2014“
Hiermit laden der Gewerbeverein und die Stadt Obernburg am Dienstag, den 4. Fe-
bruar 2014 um 19 Uhr alle Interessierten aus Gewerbeverein, Einzelhandel und Ver-
einen zur Sitzung „Rückblick Römerstadt im Lichterglanz und verkaufsoffene Sonn-
tage 2014“ in den Sitzungssaal ein.
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Geplante Einrichtung von 
Anliegerparkplätzen in Obernburg-Nord

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Stadtrat hat beschlossen in Obernburg-Nord (Nördlich der Berufsschulstraße) An-
wohnerparkzonen einzurichten.
Grund ist der erhebliche Parkdruck in den genannten Straßen durch parkende Fahr-
zeuge von Schülern der weiterführenden Schulen. Diese parken mit ihren Fahrzeugen 
in den genannten Straßen, so dass es häufig zu Beschwerden aus der Bevölkerung 
kommt. 
Eine Anwohnerzone bedeutet, dass in besonders belasteten Teilen von Gemeinden, 
Städten etc. im Interesse derjenigen, die in diesen Gebieten leben, das Dauerparken 
auf die Bewohner des betroffenen Viertels beschränkt wird und für den restlichen 
Personenkreis nur sog. „Kurzzeitparken“ möglich bleibt. Allerdings sieht der Gesetz-
geber auch vor, dass mindestens 20 bis 30 Prozent des der Parkraumbewirtschaftung 
unterliegenden Parkraums für den Allgemeinverkehr zur Verfügung stehen müssen.
Um seine Berechtigung zum dauernden Parken im bewirtschafteten Bereich gegen-
über Kontrollorganen, also insbesondere Kräften der Polizei und der kommunalen 
Verkehrsüberwachung nachweisen zu können, muss der, der tatsächlich in diesem 
Bereich wohnt und gemeldet ist, einen Anwohnerparkausweis besitzen und im Fahr-
zeug gut sichtbar hinterlegen.
Dieser Parkausweis muss bei der Stadt Obernburg beantragt werden und ist kosten-
pflichtig. Die Gebühr muss noch vom Stadtrat festgelegt werden.
Um uns einen Überblick zu verschaffen und planen zu können, bitten wir bis späte-
stens 28.02.2014 um Mitteilung, welche Anwohner Interesse an einem Anwohnerpar-
kausweis haben. Info bitte schriftlich an die Stadt Obernburg a.Main, Römerstraße 
62-64, 63785 Obernburg a.Main, - Ordnungsamt- oder martin.roos@obernburg.de

Mit freundlichen Grüßen

Walter Berninger,
1. Bürgermeister

Geplante Einrichtung von Anliegerparkplätzen in Obernburg-Nord

Zurück bis 28.02.2014 an die 
Stadt Obernburg a.Main
Ordnungsamt
Römerstraße 62-64
63785 Obernburg a.Main

eMail: roos-martin@t-online.de
Fax: 06022/619159
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 □  Ja, ich habe Interesse an einem Anwohnerparkausweis
 □  Nein, ich habe kein Interesse an einem Anwohnerparkausweis

Bitte zutreffendes ankreuzen:

…………………………………………………………………….....................
Name, Vorname, 

……………………………………………………………………………………
Straße und Hausnummer

……………………………………………
Datum und Unterschrift

An alle Vereine und Verbände
in Obernburg und Eisenbach

Zuschüsse für die Jugendarbeit 2013
Auch für das vergangene Jahr wird wieder eine finanzielle Unterstützung für alle Obern-
burger und Eisenbacher Vereine ausgezahlt, die Kinder und Jugendliche ausbilden. 
Die Summe für diese Nachwuchsarbeit ist unverändert auf 12.000,– Euro festgelegt. 
Alle Vereine und Verbände mit eigener Jugendarbeit bekommen diese Förderung.
Wir bitten alle Vereine bis Freitag, den 21. Februar 2014, die Anzahl ihrer Kinder und 
Jugendlichen bis zu einem Alter von 18 Jahren an die Stadt Obernburg zu melden. An-
tragseingänge nach diesem Datum können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Dem formlosen Antrag ist ein Nachweis (z. B. durch Kopie des Beitragsbescheides) 
über die Mitgliedschaft der Jugendlichen im Bayerischen Landessportverband, Musik-
verband Untermain, Sängerkreis Obernburg/Miltenberg oder einer anderen Mitglied-
schaft beizulegen (wichtig ist der Stichtag: 01.01.2013; dieser muss eindeutig er-
sichtlich sein!).  Ebenso ist ein Ansprechpartner sowie die Nummer des Vereinskontos 
anzugeben.
Die Bezuschussung für die einzelnen Jugendlichen wird durch die Zahl der gemel-
deten Jugendlichen bestimmt.
Weitere Auskünfte oder Informationen zu dem Thema Jugendzuschüsse erhalten 
Sie unter der Tel. 06022/6191-13 oder per Email unter Simon.Heisig@obernburg.de.
Außerdem möchten wir noch darauf hinweisen, dass alle bisherigen bezuschussten 
Vereine dem Landratsamt-Miltenberg mitgeteilt wurden. Diese Daten werden für die 
Umsetzung des Bundeskinderschutzgesetzes (BKiSchG) benötigt. Hierzu werden sie 
gesondert durch das Landratsamt informiert und angeschrieben.
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An alle Bürger in Obernburg und Eisenbach
Die Stadt Obernburg hat  zum 1.2.2014 auf das neue SEPA-Verfahren umgestellt.
Ihre vorhandene Einzugsermächtigung wurde in ein SEPA-Lastschriftmandat um-
gewandelt. Sie brauchen nicht mehr zu unternehmen.
Die Abbuchungen (Kindergartengebühren, Mieten, Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Wasser- u. Kanalgebühren, etc.) erfolgen zu den bekannten Terminen.
Stadtkasse, Stadt Obernburg

Neues aus der Stadtjugendpflege

Mobile Jugendarbeit –  
Parcourtraining donnerstags von 20:00 – 22:00 Uhr

Donnerstags ist wieder Training nach den Ferien! 
Wir möchten übrigens ein ganz großes Danke an Markus Hold und seine Judomit-
glieder aussprechen! Diese haben uns über Kontakte,36Judomatten vom TV Elsen-
feld ermöglicht, die jetzt Eigentum der Stadtjugendpflege genannt werden dürfen. 
So macht das Trainieren doppelt Spaß! Danke!! 

Jugendtreff Eisenbach – Juts (Jugendtreff under the School) 
Auch der Jugendtreff Eisenbach ist wieder nach den Ferien geöffnet. Hier möchten 
wir, die Jugendlichen und die Stadtjugendpflegerin, uns erst einmal bei allen Mitwir-
kenden, Kuchenbäckern, Sponsoren von allem Möglichen (Spielgeräte, Möbel, Ge-
schirr etc.)und Helfern für die Einweihungsfeier am 13.12.13 bedanken, zu der im 
Laufe der gemütlichen Stunden insgesamt 50 Besucher da waren. 
Einen ganz herzlichen Dank an: Familie Weigand , Petra Schumacher, Ilse Reis, Mi-
chael Grundmann, Uwe Schmidt, Simon Heisig, Uschi Marquart, Cornelia Zimmer-
mann, Armin Schreiber, Familie Staudt, Familie Zengel, Familie Zahn, Familie Schind-
lbeck, Familie Klimmer, Familie Becker,Kristina Schuran……… DANKE!! 
Achtung: Ab Februar wird es im Jugendtreff eventuell zu erweiterten Öffnungszeiten 
kommen, sowie monatlich wechselnde Angebote. 

Öffnungszeiten: Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr, Freitag 16:00 - 20:00 Uhr, ab 13 Jahren
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Achtung   •   Achtung   •   Achtung
Ferienbetreuung

Es kann wieder zur Ferienbetreuung der Winterferien vom 03.03.-07.03.2014 ange-
meldet werden. Interessierte Eltern können sich bei Frau Heike Becker(Durchwahl 
– 30)im Rathaus oder beim Lernhilfeteam Klemm und Zengelbis zum 14.02.2014 an-
melden. Verständlicherweise kann eine Betreuung erst ab einer Teilnehmerzahl von 
8 Kindern stattfinden, daher bitten wir interessierte Eltern im eigenen Interesse das 
Angebot publik zu machen. 

Ehrenamt macht Spaß -  
Ausflug auf den Christkindlesmarkt Nürnberg

Im Rahmen des Ferienpass-Betreuerteam haben wir uns zum Abschluss des Jah-
res im Dezember ein Teamausflug auf den Christkindlesmarkt Nürnberg gegönnt. Am 
21.12. ging es zu Zwölft mit dem Regionalexpress Richtung Nürnberg. Nach einigen 
schönen Stunden gemeinsam auf dem Markt, wurde zum Abschluss noch festlich 
gegessen und im Hotel zusammen viel gelacht.Dem Ein oder Anderen kam es vor, als 
säße man am Lagerfeuer vom Zeltlager. Schön wars! 
Sonntags ging es fit und gestärkt zurück Richtung Obernburg.

Das Ehrenamt ist ein wichtiger Bestandteil der Gesellschaft und auch in Obernburg 
wird Ehrenamt wertgeschätzt. Durch teambildende Maßnahmen wie der Ausflug nach 
Nürnberg, werden in Obernburgdas Ehrenamt, sowie auch das Betreuerteam qualita-
tiv fortgebildet. Davon profitieren nicht nur die Betreuer, sondern auch Betreute wäh-
rend der Ferien oder diversen Angeboten der Stadt. (Red.: Carmen Staudt – Stadtju-
gendpflegerin / Sozialpädagogin B.A.)
Kontakt: Stadtjugendpflege bei Fragen, Anregungen: 06022 - 61 91 63 (montags 
08:00 - 12:00, dienstags 15:00 - 19:00, donnerstags 18:00 - 20:00 Uhr) oder carmen.
staudt@obernburg.de oder https://www.facebook.com/stadtjugendpflege.obernburg
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Landkreisweite Flursäuberungsaktion am 05.04.2014 
„Wir räumen unseren Landkreis auf“ - Helfer gesucht!

In diesem Jahr findet die landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zum 14. Mal statt. Hierfür benötigen wir wieder Ihre Unterstützung.
Welcher Verein, welche Schulklasse oder auch welche Privatperson hilft mit am 
Samstag, 05.04.2014 die Landschaft in ihrem Gemeindegebiet von hässlichen Abfall-
ablagerungen zu befreien? Durch Ihren Einsatz können Sie dazu beitragen, unsere 
Umwelt lebens- und liebenswert zu erhalten. Wenn Sie bereit sind, unseren Landkreis 
bei der Flursäuberungsaktion zu unterstützen, melden Sie sich bitte bis spätestens 
20.03.2014 bei Ihrer Gemeindeverwaltung. Hier erhalten Sie Auskunft darüber, wo in 
Ihrem Gemeindegebiet eine Flursäuberungsaktion am dringlichsten ist. 
Sofern Sie als Verein oder Schulklasse unsere Flursäuberungsaktion unterstützen 
möchten, bitten wir Sie außerdem, uns bzw. Ihrer Gemeindeverwaltung die ungefähre 
Helferzahl zu benennen. Wir hoffen, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele frei-
willige Helferinnen und Helfer melden werden, um so zum Erfolg unserer Gemein-
schaftsaktion „Wir räumen unseren Landkreis auf“ beizutragen. Hierfür bedanken wir 
uns bereits jetzt bei allen ganz herzlich. Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen 
gerne zur Verfügung. Ansprechpartner sind, neben den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in Ihrer Gemeindeverwaltung,  im Landratsamt Miltenberg, Herr Fischer, Tel. 
09371/501–380 und Frau Heim, Tel. 09371/501-386. Außerdem können Sie uns über 
den E-Mail-Kontakt abfallwirtschaft@lra-mil.de erreichen.

Aktualisierung des Gebäudebestandes in der
digitalen Flurkarte durch das Vermessungsamt 

Aschaffenburg, Außenstelle Klingenberg
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, sehr geehrter Grundstückseigentümer,
Mitarbeiter des Vermessungsamtes überprüfen zur Zeit im Stadtgebiet Obernburg und
Eisenbach die Darstellung der Gebäude in der digitalen Flurkarte.
Das Vermessungsamt bittet die Grundstückseigentümer den Mitarbeitern des Ver-
messungsamtes Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen.
Als Veränderungen können unter Umständen auch Gebäude, Umbauten und Überda-
chungen in Betracht kommen, die schon älteren Entstehungsdatums sind.
Die Vermessungsämter in Bayern haben den gesetzlichen Auftrag, den Gebäudebe-
stand in der digitalen Flurkarte darzustellen und aktuell zu halten. Die Erfassung der 
Gebäude in der digitalen Flurkarte ist notwendig, da Flurkarten als Grundlage für zahl-
reiche Anwendungen im privaten (z.B. Baugenehmigungen, Geografische Informati-
onssysteme...), sowie im öffentlichen Bereich (z.B. Bebauungspläne... ) dienen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihr Vermessungsamt Aschaffenburg
- Außenstelle Klingenberg -
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Rückschnitt von Gehölzen entlang der  
Lärmschutzwände B 469 Obernburg und 

B 426 Eisenbach
Ab Februar 2014 lässt das Staatliche Bauamt Aschaffenburg entlang der Lärmschutz-
wände an der B 469 in Obernburg und der B 426 in Eisenbach notwendige Schnitt-
maßnahmen an den rückseitigen Gehölzen durchführen. In diesem Zusammenhang 
weist das Bauamt darauf hin, dass zum Teil auch angrenzende Grundstücke betreten 
werden müssen.
Bei eventuellen Rückfragen bzw. berechtigten Schadensersatzansprüchen können 
sich betroffene Grundstückseigentümer an Herrn Fischer, Tel. 06021 – 393 261, wen-
den.

Geburten
10.01.2014 Adham Abdelraheem, Lindenstraße 30
 Eltern: Sarah Kriesten und Mohamed Abdelraheem

Sterbefälle
07.01.2014 Rudolf Kruppa, Am Südhang 8
16.01.2014 Karl Helm, Etzelweg 3
21.01.2014 Theodor Neeb, Bergstr. 44

Geburtstage
04.02.14 Reinhold Kluge Bayernstr. 40 82 Jahre
04.02.14 Anna Riedel Wasserhausstr. 4 90 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75.- 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Das Fundamt meldet:
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 
91 -28 nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Auch 
wenn Sie ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Vorankündigung „Obernburger Gesundheitstage“
Am 15. und 16. Februar 2014 wird in der Stadthalle Obernburg eine Gesundheits-
messe vom Ärztenetzwerk Untermain und der Stadt Obernburg veranstaltet.
An beiden Tagen werden Vorträge zu aktuellen medizinischen Themen gehalten, be-
gleitet von einem vielseitigen Rahmenprogramm für Jung und Alt. 
Am Samstag stehen die Themen Gesunde Kinder, Frauengesundheit, Herz-Kreislauf 
und Stoffwechselerkrankungen auf dem Programm. 
Am Sonntag wird über Männergesundheit und Erkrankungen des Bewegungsappa-
rates informiert.  Ab 15.00 Uhr findet eine Gesundheitspolitische Gesprächsrunde zur 
„Gesundheitsversorgung heute und morgen“ statt. Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Internetseite www.gesundheitstage-obernburg.de.

Spiel, Spaß und Spannung... 
...heißt es auch dieses Jahr wieder bei den beiden Ferienangeboten der Kommunalen 
und Präventiven Jugendarbeit Miltenberg. 
In den ersten zwei Wochen der Sommerferien verwandeln sich wieder zwei unter-
schiedliche Gemeindeplätze in Abenteuerspielplätze. Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren sägen, hämmern und bauen in einer Woche ihre selbstentworfenen Hütten. 
Neben dem Hüttenbau warten zahlreiche Bastel- und Spielangebote auf sie. Der 
Abenteuerspielplatz findet vom 04. bis 08.08.2014 in Mönchberg und vom 11. bis 
15.08. in Laudenbach statt. Der Anmeldezeitraum für die Abenteuerspielplätze startet 
jetzt im Januar vom 24.01. bis zum 25.02.2014.
Anmeldeformulare und Informationen zu weiteren Ferienangeboten gibt es bei der 
Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit Miltenberg (Internet: www.jugendarbeit.
kreis-mil.de sowie vormittags von 8 bis 12Uhr unter der Telefonnummer 09371/501-
143).

Information für externe Teilnehmer am  
qualifizierenden Abschluss der Mittelschule 2014 

an der Volksschule Obernburg
Am Montag, 24. Februar 2014, findet um 14.00 Uhr an der Volksschule Obernburg 
eine Informationsveranstaltung für externe Teilnehmer am qualifizierenden Abschluss 
der Mittelschule statt. Es werden die jeweiligen Termine bekannt gegeben, die An-
forderungen der einzelnen Fächer angesprochen sowie Hilfen für die Vorbereitung 
gegeben.
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Interessenten sollten unbedingt an dieser Veranstaltung teilnehmen, da Einzelinfor-
mationen nur in berechtigten Ausnahmefällen gegeben werden.
Der letztmögliche Anmeldetermin zur Prüfung ist Mittwoch, der 26. Februar 2014 
13:00 Uhr. Bis dahin sollten die Anträge der Schulleitung vorliegen. Eine Anmeldung  
nach diesem Termin ist nicht mehr möglich. 

Anmeldung für FOS/BOS Obernburg 
Die Berufliche Oberschule Obernburg am Main (FOS / BOS) weist darauf hin, 
dass Anmeldungen für das Schuljahr 2014/15 in der Zeit vom 17. Februar bis 
einschließlich 28. Februar 2014 (montags bis donnerstags, jeweils von 8:00 bis 
15:30 Uhr, freitags von 8.00 bis 13:30 Uhr, am Donnerstag, dem 27. März 2014, 
durchgehend bis 19:00 Uhr) entgegengenommen werden.

Fachoberschule (FOS)
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren (11. und 12. Jahrgangsstufe) zur (allge-
meinen) Fachhochschulreife. Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtungen „Tech-
nik“, „Wirtschaft und Verwaltung“ und „Sozialwesen“. Voraussetzung für die Aufnahme 
ist ein mittlerer Schulabschluss sowie ein Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im (Abschluss-)Zeugnis über den 
mittleren Bildungsabschluss.
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besit-
zen, unterliegen keinem besonderen Notendurchschnitt.
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) findet eine Abschlussprüfung statt. Ihr 
Bestehen (Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an einer Fachhochschule auch 
die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz- oder Verwaltungs-
dienstes. Schülerinnen und Schüler, die im Abschlusszeugnis der 12. Klasse einen 
Notendurchschnitt von mindestens 2,8 erreichen, können sofort im Anschluss an die 
12. Klasse die 13. Klasse besuchen, um dort die fachgebundene bzw. allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben. Näheres kann im Sekretariat erfragt werden.
Als  Anmeldeunterlagen  werden Geburtsurkunde, Lebenslauf und das Zwischenzeug-
nis vom Februar 2014 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulabschlusses benötigt. 
Für Schüler, die sich zurzeit in der 9. Klasse des M-Zuges an der Hauptschule bzw. 
der Wirtschaftsschule (H-Zweig) befinden, gibt es die Möglichkeit einen Vorkurs zu 
besuchen. Dieser Vorkurs findet im 2. Halbjahr des Schuljahres 2013/14 am Nach-
mittag statt.

Berufsoberschule (BOS)
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schuljahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemei-
nen Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot umfasst in Obernburg die Ausbil-
dungsrichtungen „Technik“ und „Wirtschaft und Verwaltung“. Voraussetzungen für den 
Besuch der BOS sind ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung. 
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Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst allgemeinbildende sowie fachtheore-
tische Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach der 12. Klasse beendet wer-
den. Danach ist der Weg frei für ein Studium an einer (Fach-) Hochschule. Außerdem 
kann die 13. Jahrgangsstufe einer BOS besucht und dort die fachgebundene bzw. die 
allgemeine Hochschulreife mit der Berechtigung für ein Studium an einer Universität 
erworben werden.
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf, der Nachweis eines 
mittleren Schulabschlusses und einer abgeschlossenen Berufsausbildung benötigt. 
Beim mittleren Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathe-
matik ein Durchschnitt von mindestens 3,5 bzw. 3,7 erzielt worden sein. Sollte der 
geforderte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen, kann der Nachweis der Eignung auch 
durch eine schriftliche Aufnahmeprüfung erbracht werden. Die Aufnahmeprüfung fin-
det am 23. Juli 2014 statt.
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe der BOS bietet sich der Besuch des Vor-
kurses bzw. der Vorklasse an.
Im Vorkurs können bereits früher erworbene Kenntnisse in Deutsch, Englisch und Ma-
thematik  aufgefrischt werden. Der Unterricht ist freiwillig und findet an zwei Abenden 
während der Woche statt. Voraussetzung für den Besuch des Vorkurses ist ein mitt-
lerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Lehre. Aufgenommen kann auch wer-
den, wer sich im letzten Jahr seiner Berufsausbildung befindet.
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann eintreten, wer einen mittleren Schulab-
schluss durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis einer Berufs- bzw. Berufsfach-
schule nachweisen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die den mittleren Schul-
abschluss der Hauptschule (M10) erworben haben. Schüler, die zwar einen Beruf 
erlernt, aber keinen mittleren Schulabschluss erworben haben, müssen eine Aufnah-
meprüfung ablegen.
Weitere Informationen über FOS und BOS finden Interessenten unter der Internet-
adresse www.km.bayern.de/schueler/schularten.html oder auf der Homepage der 
Schule www.fos-obernburg.de. Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung, er-
teilt die Schulleitung unter der Telefonnum¬mer 06022/621650. 

Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2014/2015
Besonderheiten der Main-Limes-Realschule:
Unsere musische Ausrichtung ist unübersehbar:
•	 Die Orchesterklasse wird von der 5. in die 6. Jahrgangsstufe fortgeführt.
•	 Orchester, Schulband, Chor und mehrere Theatergruppen sind feste 

Bestandteile unseres Schullebens.
•	 Im Wahlfach Kunst wurde bereits zum zweiten Mal ein 

generationsübergreifendes Projekt mit dem örtlichen Pflegeheim durchgeführt.
Unsere naturwissenschaftliche Ausrichtung wird kontinuierlich ausgebaut:
•	 Ein Profilkurs “Natur und Technik” steht den 5. Klassen zur Auswahl. 
•	 Zusätzliche Kurse für Physik und Chemie sind für höhere Klassen im Angebot. 
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•	 Ein Kooperationsmodel mit der regionalen Industrie wird fortgeführt und 
erweitert. 

Unsere medientechnische Ausrichtung ist beachtlich:
•	 In sechs Klassenzimmern kann der Unterricht durch ein Smartboard 

(elektronische Tafel) bereichert werden.
•	 Dank unserer Qualifikation als „Cisco Network Academy“ können 

medienbegeisterte Jugendliche ein Zertifikat in englischer Sprache erwerben.
•	 Die Anschaffung von Lego-Mindstorm-Einheiten (Dank an den Elternbeirat) 

lässt uns in Richtung „Robotics“ arbeiten.
Unsere sportliche Ausrichtung hat Bestand:
•	 Verschiedene Neigungsgruppen stehen zur Wahl.
•	 Teilnahme an verschiedenen Wettbewerben

Unsere sprachliche Ausrichtung ist neben den Pflichtfächern Englisch und 
Französisch mit Spanisch erweitert.
Unsere internationale Ausrichtung weitet den Blick:
•	 Schüleraustausch mit Frankreich
•	 Fahrt an eine Sprachenschule in England
•	 COMENIUS – Ein Schulprojekt in Kooperation mit europäischen Ländern
•	 Hospitationen ausländischer Lehrkräfte (bisher aus China und Russland)

Insgesamt wage ich zu behaupten, dass die Main-Limes-Realschule viele 
Interessen, Neigungen und Fähigkeiten Ihrer Kinder bedienen kann und darüber 
hinaus trotz der großen Schülerzahl eine fast familiäre Atmosphäre bewahrt hat.
Neuanmeldungen für die Aufnahme oder die Teilnahme am Probeunterricht in der 
Main-Limes-Realschule werden zu folgenden Zeiten in der Schule vorgenommen:

Montag, 5. Mai 2014 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 6. Mai 2014 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 7. Mai 2014 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 8 Mai 2014 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 16:00 Uhr

Zur Anmeldung sind mitzubringen:
a) für Grundschüler der 4. Klasse:  Übertrittszeunis
b) für Mittelschüler:  Halbjahreszeugnis
c) für Gymnasiasten:  Halbjahreszeugnis
Außerdem für alle: 

•	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
•	 Ein Passfoto
•	 Falls vorhanden, Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen (LRS/

Legasthenie)
•	 Falls vorhanden der Sorgerechtsbeschluss

Auch für den Probeunterricht ist eine Anmeldung erforderlich. Angemeldete Schüler der 
Grundschule, die im Übertrittszeugnis der Grundschule nicht die Einstufung „geeignet 
für Realschule / Gymnasium“ bekommen haben, nehmen an einem Probeunterricht 
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teil, der von Dienstag, 13. Mai bis Donnerstag, 15. Mai 2014 an der Main-Limes-
Realschule Obernburg durchgeführt wird. Das Anmeldeformular sowie den Antrag auf 
Fahrtkostenerstattung finden Sie ab 29. April 2014 auf unserer Homepage. 
In Zusammenarbeit mit der Musikschule Obernburg ist für musikalisch interessierte 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse wieder die Einrichtung einer Orchesterklasse 
geplant. Hier wird im Rahmen des Klassenmusizierens ein Blasinstrument und das 
Zusammenspiel in einem Orchester erlernt. Der Unterricht findet am Vormittag statt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Verpflichtende Dauer: 2 Jahre. Kosten: ca. 35,00 
€ pro Monat für den zusätzlichen Unterricht mit Lehrern der Musikschule, Leihgebühr 
und Versicherung für das Instrument.

Nachmittag der offenen Tür am Donnerstag, 27. Februar 2014
In der Zeit von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr haben interessierte Eltern und ihre Kinder 
jederzeit die Gelegenheit, das Schulhaus und seine Räumlichkeiten bei Führungen 
durch Lehrkräfte kennen zu lernen. Im Anschluss können selbstständig Aktionen 
und Angebote je nach Neigung und Interesse besucht werden. Die Bandbreite 
reicht dabei vom Experimentieren und Mikroskopieren über den Bau von Robotern 
bis zum Einsatz in einem Trickfilm. Ein Sport-Parcours kann durchlaufen werden, 
verschiedene Blasinstrumente ausprobiert sowie Ausstellungen zu Unterrichtsfächern 
und Schulfahrten besucht werden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Sanierung
Dank der angelaufenen Sanierung können wir ab kommendem Schuljahr die 
Nachmittagsbetreuung mit Mittagsverpflegung anbieten. Außerdem freuen wir uns 
alle auf 19 neue Klassenzimmer.
Beratungslehrer:  Herr Andreas Preußer, StRRS
Weitere Auskünfte: Direktorat der Main-Limes-Realschule Obernburg,
 Dekaneistr. 2, 63785 Obernburg
 Telefon: 06022 26430, Fax 06022 264320
 E-Mail: sekretariat@rsobernburg.de 
 Homepage: www.realschule-obernburg.de

Lieselotte Siegel, RSDin
Schulleiterin

vhs Erlenbach - aktuell

Volkshochschule Erlenbach
Am Samstag, den 01.02.2014 Sprachkursberatung
Die offizielle Einschreibungszeit für das Frühjahrsemester geht zu Ende. Die Re-
sonanz auf die angebotenen Kurse ist wieder sehr stark. Zur Sprachkursberatung 
stehen am Samstag, den 01.02.2014, zwischen 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr erfahrene 
Kursleiter und Kursleiterinnen im VHS-Haus in Erlenbach zur Verfügung, um Interes-
sierte individuell bei der Auswahl der Sprachkurse zu beraten.
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Die neuen Programmhefte liegen in allen Rathäusern und Banken aus. Noch ist es 
Zeit, sich einen passenden Kurs auszusuchen. 
Weitere Informationen sowie Anmeldungen in der Geschäftsstelle der VHS Erlenbach 
unter ( 09372 / 135 92 79. Das neue Kursprogramm ist auch im Internet auf der Home-
page www.vhs-erlenbach.de eingestellt. Anmeldungen können von dort direkt vorge-
nommen werden.

Die Chance für Sie!
PflegehelferInnen-Schulung für Alle die sich in einem Pflegeberuf orientieren wol-
len, Freude haben an der Betreuung alter Menschen oder sich auf eine private Pfle-
gesituation vorbereiten möchten
Die Schulung findet ab 17.02.14 von 8.45 – 11.45 Uhr blockweise statt.
Für alle Interessenten bieten wir am 05.02.2014 um 14.00 Uhr an der BRK-Berufs-
fachschule für Altenpflege, Krankenhausstr. 50, 63906 Erlenbach eine unverbindliche 
Infoveranstaltung an. Anmeldung nicht erforderlich!
Eine evtl. Finanzierung über die Agentur für Arbeit ist möglich.
Kontakt: Tel: 09372-6129, homepage: www.altenpflegeschule-erlenbach.de

Veranstaltungen im Februar

 Wann? Wer? Was? Wo?

Samstag, 
01.02.14

AK Kul-Tour El Mago Masin
„Endstation
Zierfischzucht“

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Samstag, 
01.02.14
18 Uhr

Musikschule
Obernburg

Solistenkonzert Boarding House 
Obernburg

Sonntag,
02.02.14

Spessartbund 
Obernburg

14 km Wanderung mit 
Wanderführer Szidzek 
und Traub

Eschau Geishöhe

Dienstag,
04.02.14

BRK Blutspende Sport-und
Kulturhalle

Freitag,
07.02.14
17 Uhr

Angelsportverein 
Obernburg

Fischtag Anglerheim 
Obernburg

Samstag,
08.02.14

Kindergarten
Abenteuerhaus

Kinderfasching Sport- und
Kulturhalle
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Samstag, 
08.02.14

AK Kul-Tour Mathias Matuschik
„Heilige Scheiße“

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Sonntag, 
09.02.14

AK Kul-Tour Klezmusica
„Die Reise geht weiter“

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Samstag,
09.02.14

Leichtathletik LAZ
Obernburg-Miltenberg

Hallensportfest der 
Schüler/innen
Karl Kolb Gedächtnis-
sportfest

Sparkassen-
arena
Elsenfeld

Mittwoch,
12.02.14

Spessartbund 
Obernburg

6 km Wanderung mit 
Wanderführer Szidzek

Klingenberg, 
Röllfeld

Samstag, 
15.02.14

AK Kul-Tour Glasblassing Quintett
„Männer, Flaschen,
Sensationen“

Bürgerzentrum 
Elsenfeld

Sonntag, 
16.02.14

Pfarrei St. Peter
und Paul

Pfarrgemeinderatswahl

Dienstag, 
18.02.14
19 Uhr

Musikverein
Eisenbach

Jahreshaupt-
versammlung

Kultur- und 
Sporthalle

Mittwoch, 
19.02.14
19 Uhr

Briefmarkentauschring 
Obernburg 

Tauschabend Gasthaus
Karpfen

Donnerstag,
20.02.14

Heimat- und Verkeh-
rs-verein Obernburg & 
Kolpingfamilie

Vortrag Dr. Trost 
„Weinbau am Untermain“

Kochsmühle

Freitag, 
21.02.14
19 Uhr

Angelsportverein
Obernburg

Jahreshaupt-
versammlung

Anglerheim
Obernburg

Samstag, 
22.02.14

Kindergarten
Sonnenhügel

Kinderfasching Stadthalle

Samstag, 
22.02.14

AK Kul-Tour Kochsmühlen-Ensemble
„Für immer 2“

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle

Sa. + So.,
22./23.02.14

TSV Olympia
Eisenbach

Hallenturnier Valentin-Ball-
mann-Halle

Sonntag,
23.02.14

Spessartbund 
Obernburg

14 km Wanderung mit 
Wanderführer Krüger

Wildensee, 
Neuenbuch 

Sonntag, 
23.02.14
11 Uhr

Musikschule
Obernburg

Faschingskonzert 
muss leider wegen 
Terminüberschneidung 
ausfallen!

Kochsmühle

Freitag, 
28.02.14

AK Kul-Tour Duo zu zweit „Umtausch
ausgeschlossen“

Kleinkunstbühne 
Kochsmühle
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Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende Dr. Gottschalk, Hauptstr. 42, Mömlingen Tel. 06022/3201
01./02.02.14 und
Mittwoch 05.02.14 
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
30.01. Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-Wenigumstadt
31.01. Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
01.02. Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
02.02. Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
03.02. Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
04.02. Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
05.02. Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
06.02. Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom:  EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service   Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
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Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung,Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Obernburg, 30. Januar 2014

gez. Walter Berninger
1. Bürgermeister
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ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Amtsblatt der Stadt Obernburg Nr. 3: 

Donnerstag, 30.01.2014, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de,  
Tel. 09371/4407


